
MEINUNGSFREIHEIT ODER MEINUNGSMACHE
Digitalisierung und Wandel der politischen Kommunikation

Mittwoch, 9. Juni 2021 | 16.00 – 17.30 Uhr
OnlinePodiumsdiskussion via ZOOM 
Anmeldung erforderlich bis 4.6.2021 unter sekremrz@uni-potsdam.de
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Dem freien Austausch von Meinungen kommt in der Demokratie ein hoher Stellenwert zu. Bedingungen 
und Möglichkeiten von Debatten haben sich stets gewandelt und an neue technische Gegebenheiten 
angepasst. Auch das noch vergleichsweise junge Internet hat bereits markante Entwicklungen erlebt, die 
sich auf den Meinungsaustausch auswirken. Im Fokus der Veranstaltung steht die, seit einigen Jahren 
zu beobachtende, automatisierte Meinungsbeeinflussung in sozialen Online-Netzwerken.

Panelisten

Dr. Lennart Laude, LL.M. (LSE) 
z.Z. Lorenz-von-Stein-Institut für Verwaltungswissenschaften an der CAU Kiel

Prof. Dr. Marcus Schladebach 
Juristische Fakultät der Universität Potsdam

apl. Prof. Dr. Norman Weiß
MenschenRechtsZentrum der Universität Potsdam


